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„Jeder junge Mensch hat ohne 
Rücksicht auf seine Herkunft oder 
wirtschaftliche Lage das Recht auf 

eine seiner Begabung 
entsprechende Erziehung und 

Ausbildung.“

(Landesverfassung Baden-Württemberg)
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Stuttgart - Degerloch: 17 500 Einw. 

Filderschule

Schüler/innen GS: 279
HS:  86

ausländische Kinder GS: 11,7 % 

ausländische Kinder HS: 37,5 %

ausländische Kinder gesamt: 17,3 %

Stand: 1/ 2010



Schulcurriculum der Filderschule: Gut vorbereitet in die Z ukunft

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Impulse aus Montessori-
und Waldorfpädagogik

Monatsfeiern

Jahrgangsübergreifender Unterricht 
(Kl. 1-4)

3 Thementage à 3 Tage

Schwerpunkt 
„Fördern und 
Diagnostik“

Schwerpunkt 
„Lesen / Texte 

verstehen“

„Klasse 2000“ (Kl. 1-4) 
Sponsoren: Lions /GHV

Teamteaching / Klassenteilung (Deutsch / ITG)

Tage der Besinnung

Catering für Vereine 

Multikulturelles Fest

Jahresarbeiten

Streitschlichtung

Essen an zwei Nachmittagen

Hausaufgabenhilfe an 3 Nachmittagen

Starke SMV 

Erlebnispädagogik (Schullandheim, Bergheide, Wildnis)

Patenmodell 50 +/ 16- (Stadtteilrunde )

Musikpädagogik - Kooperation (Lions als Sponsor)

Lions Quest (3 Kolleg. an Schule, Lions als Sponsor)

Brötchenver
kauf Kl. 8

Patenschaften für Kl. 1

Klassenrat / (Schülerrat, Schwörtag)

Berufswegeplanung 
(Benimmunterricht 8/9, Kooperation Schule-Wirtschaft, 

Wirtschaftsjunioren, externe Ehemalige, Tagespraktika…)

Erlebnispädagogik (nach Bedarf)

Klasse >

Klassenfeste in allen GS-Klassen 
(Sommer-, Herbst-, Weihnachtsfest)

AGs (Chor, Theater)

Waldheimwochen

6 Schülergottesdienste im Schuljahr 



Stadtteil-
runde

Filderschule
Schule im Netzwerk: 

Partner vor Ort unterstützen 
personell, finanziell, ideell

GHV
(Praktika, Feste,

„Geben und Nehmen“, 
Sponsoring

KIGA, Hort, 
Kinderhaus, 

Wilhelmspflege, 
Bopseräcker

Vereine
Sportvereine,
Förderverein

Schulen im Stadtteil
gemeinsamer türkischer Unterricht
„Lebensläufe“
gemeinsamer Ausflug

Eltern
Elternkartei, 

Kochen

Schule / 
Wirtschaft

IHK

Wirtschafts-
junioren

Mentoren „SENTA“
Robert-Bosch-Stiftung 

„Fit for Job“

Mobile
Jugendarbeit

PH 
Expertenrunde, 

„Zukunft Hauptschule“,
Mutscheller,
Weingardt,

SchuB

Paten 
50 +/ 16 -

Gemeinde
z.B. Polizei



Kein Abschluss ohne Anschluss

Hauptschule mit dem Ziel Ausbildungsreife

Sicherstellung eines gelingenden Übergangs in Ausbildung und Erwerbsleben 

Anschluss: Ausbildung und weiterführende Schule (BVJ / BEJ)

1997 / 98
1998 / 99
1999 / 00 Durchschnitt: 85 % 
2001 / 02 2005 Hauptschulpreis
2002 / 03
2004 / 05 Preis „Fit for Job“
2005 / 06 96%
2006 / 07 50 % (Sommer) / 75 % (Herbst)

2007 / 08 dito



Klasse 5

Elternabend „Mut machen“
Portfolio (Pflichtseiten / Wahlseiten / Kreativseiten)
Erkundungen: Elternberufe, Wunschberuf, Stadtteil
Mobile Jugendarbeit (Schullandheim) 

Berufswegeplanung Klasse 5 - 9

Klasse 6

Elternabend Berufswegeplanung
Portfolio 
Erkundungen Stadtteil, Firma, Interviews
Mobile Jugendarbeit: „Wehr dich mit Köpfchen“



Klasse 7

Portfolio
Jahresarbeit: Berufe
Kompetenzanalyse (> Minister Rau)
Lebensläufe am PC
Vorbereitung Tagespraktikum
Elternabend 
Mobile Jugendarbeit: „1 x Wildnis und zurück“ (Fahrradtour)

Berufswegeplanung Klasse 5 - 9



Klasse 8

Elternabend
Portfolio
TAP freie Auswahl aus ca. 40 Betrieben
Elternteilhabe angebahnt (Erziehungspartnerschaft)
persönliche Dankesbriefe von Schülern an Betriebe
Weihnachtskarten an Betriebe
Fest für GHV planen und durchführen
3 verschiedene Berufe im 3 - monatigen Wechsel jeden Donnerstag
zweiwöchiges Praktikum, eigene Suche des verantwortlichen Praktikumsplatzes
Externe: Daimler

Arbeitsagentur
Versicherungen
Krankenkassen

Wirtschaftsjunioren (Knigge, Bewerber trainieren, 
Modul: Verschuldungsfalle, Motivationsveranstaltung)

Lehrer als Paten für das 2-wöchige Praktikum Paten 50 +/- 16

Berufswegeplanung Klasse 5 - 9



(Fortsetzung Klasse 8)

freiwillige Praktika jederzeit
Messen
Girls Day
„Mitmachen - Ehrensache“
Benimmunterricht
Klassenlehrer - Anrechnungsstunde
ehemalige Schüler als „Peers“
Bewerbungsmappen
Onlinebewerbung
Bewerbungstraining lt. Bildungsplan
Teamteaching in Mathe / oder Klassenteilung möglich
enge Vernetzung mit sozialer Jugendarbeit, Bewerbungsschreiben / Begleitung
Termine (mit Elternunterschrift & mit Schülerunterschrift) 

auch während Unterrichtszeit
Aktivpark Bergheide
„SchuB-Ordner“ in Mathe / Deutsch

Berufswegeplanung Klasse 5 - 9



Klasse 9

Benimmunterricht
Bewerbungstraining verschiedenster Anbieter (Beispiele)
freiwillige Praktika
GHV - Fest  (Planung & Durchführung)
Längsschnittbefragung: zuversichtliche Haltung unserer Schüler/innen 

(„Ich finde eine Anschluss“)
3-tägiger „Crashkurs“ (außerschulisch)
Aktivpark Bergheide
engste Verzahnung mit Mobiler Jugendarbeit (bis hin zur Nachhilfe)
Thema: „Erwerbsleben und Arbeit“ in Ethik (Hartz IV, künftige Lebenswirklichkeit)

Berufswegeplanung Klasse 5 - 9

Anschlussbetreuung 
durch Mobile Jugendarbeit, Klassenlehrer und Schulleiter (als Anlaufadresse)


